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Entsprechend der Abfallwirtschaftssatzung und den Entgeltberechnungen nach § 16 des 
zwischen der Stadt Wuppertal und der Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) geschlossenen 
Entsorgungsvertrages sowie den Kosten aufgrund der Entsorgungskooperation EKOCity 
gemäß Abfallwirtschaftsverband EKOCity-Satzung ergibt sich für die Sammlung  
und den Transport sowie die thermische Behandlung von Abfällen aus Haushaltungen ein

Jahresentgelt  für die Sammlung und denTransport  von 8.446.127 €

und

ein Entgelt für die thermische Behandlung von Hausmüll von 11.920.720 €  . 

Hinzu kommen weitere Kosten in Höhe von 4.413.020 €

Erstattung aus der Nachkalkulation 2003/ 
Vorjahresüberschuss 2002 zu erstatten. -210.815 €

so dass insgesamt Kosten im Sinne von § 6 KAG durch 
Gebühren zu decken sind in Höhe von Anlage 1 24.569.052 €

Aufgeteilt werden: 24.569.052 €

davon für die Abfuhr der Behälter:
hiervon für:

von den an die AWG und EKOCity zu zahlenden Entgelten  66,1% 13.462.486 €
von den weiteren Kosten der Stadt (Anlage 1) 1.127.550 €

für Vorjahre -31.622 €
behältervolumenabhängiger Gebührenanteil 14.558.414 €

davon für übrige Leistungen
hiervon für:

von den an die AWG zu zahlenden Entgelten  33,9% 6.904.361 €
weitere Kosten der Stadt (Anlage 1) 3.285.470 €

von dem restlichen Fehlbetrag aus 2000 -179.193 €

volumenunabhängiger Gebührenanteil 10.010.638 €

Gemäß der Abfallwirtschaftssatzung wird von einem Grundbehältervolumen von 30 l je Person und  
Woche ausgegangen. Es besteht die Möglichkeit, das Behältervolumen um 25 % oder 50 % zu 
reduzieren. Von der Reduzierungsmöglichkeit haben 182.898 Einwohner 
Gebrauch gemacht. Diese Personenzahl wird auch bei der Gebührenkalkulation 2003 als Sparer
mit dem entsprechend geringeren Volumen zugrunde gelegt:

Die Kosten der Behälterabfuhr werden volumenabhängig verteilt. 
Die Kosten der übrigen Leistungen werden nach Einheiten  (personen-
bezogen) aufgeteilt.
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Basis für Verrechnungseinheiten: Daten Stand 30.Oktober 2003
Volumen  Einheiten Liter

in Litern (l)
Personen/ 
Wochen

15 96.581 1.448.720
22,5 86.317 1.942.133

30 170.813 5.124.400
27. 000 Säcke mit 40 l Fassungsvermögen jährlich  /              
52 Wochen 20.769
insgesamt 353.712 8.536.022

Berechnung des behälterunabhängigern und behälterabhängigen Anteils am Gebührensatz 

Anteil Gebührensatz pro Liter volumenabhängiger Leistungen:

 Menge in Litern  
Gesamtvolumen 

14.558.414 €  : 8.536.022
pro Liter = 1,71

Anteil Gebührensatz pro Person volumenunabhängiger Leistung
10.010.638 €  : 353.712

= 28,31 €

Hausmüllgebührenberechnung 
 Gebühren-
satz  je Liter Gesamt

a) für die grundstücksabhängige Abfuhr mit Behältern - 30 Liter -
30 1,71 € 51,30 €

    für die volumenunabhängige Leistung 28,31 €

Gebühr pro Person 30 Liter Tonne 79,61 €

b) für die grundstücksabhängige Abfuhr mit Behältern - 22,5 Liter -
22,5 1,71 € 38,48 €

    für die volumenunabhängige Leistung 28,31 €

Gebühr pro Person 22,5 Liter Tonne 66,79 €

c) für die grundstücksabhängige Abfuhr mit Behältern - 15 Liter -
15 1,71 € 25,65 €

    für die volumenunabhängige Leistung 28,31 €

Gebühr pro Person 15 Liter Tonne 53,96 €

d) zusätzliche Abfallsäcke
     volumenabhängige Leistung für 30 Liter  Verrechnungfaktor 
     :30 Liter x 40 Liter : 52 Wochen 51,30 € 1,32 €
   der Betrag wird je Abfallsack aufgerundet auf 1,40 €
  (Die Gebühr wird beim Verkaufspreis im Handel mit Vertriebskosten belegt.)
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Gebührensätze im Vorjahresvergleich

Tonnengröße 2003 2004 Minderung
30 Liter 88,17 € 79,61 € -9,71%
22,5 Liter 73,92 € 66,79 € -9,65%
15 Liter 59,67 € 53,96 € -9,57%
Müllsäcke 1,40 € 1,40 € 0,00%

e) Kontrollrechnung

erwartete Gebühreneinnahmen Einheiten  Gebührensatz Liter
5.211.529 € 96.581 53,96 € 15
5.764.681 € 86.317 66,79 € 22,5

13.598.449 € 170.813 79,61 € 30

37.800 €
27.000 
Müllsäcke 1,40 € pro Müllsack

24.612.459 € Summe

f)  Kontrollrechnung:
Einnahmen geplant 24.612.459 €
Ausgaben geplant 24.569.052 €
Differenz durch Rundung 43.407 €
(dies ist keine geplante Überdeckung )


